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Liebe Sportfreundinnen, 
liebe Sportfreunde, 
 
die Wochen und Monate vergehn; und es wird mal wieder Zeit für 
unser FCI-Info. Wir möchten euch Mitglieder auf dem Laufenden 
halten, denn es tut sich einiges. Unsere jährlich stattfindenden Ver-
anstaltungen (in 2010: Faschingsfeiern, Starkbierfest, Grümpeltur-
nier und in ein paar Tagen das Marktfest) nehmen ja mittlerweile 
einen festen Platz im FCI-Kalender ein, stellen aber auch für den 
Verein selbst eine sehr wichtige Einnahmequelle dar. Doch nicht nur 
für unsre Feste werden helfende Hände gebraucht. In diesem Jahr 
hatten wir auch schon diverse andere Baustellen, die super von 
einigen Mitgliedern bewältigt wurden. So musste kurzfristig das Ge-
bläse am HEBB repariert, das Urinal im Keller und ein gespendeter 
Gummi-Wagen auf Fordermann gebracht werden. Außerdem wur-
den wie jedes Jahr unsere Plätze gesandet. Allen Helfern möchten 
hiermit nochmals danke sagen. Ganz besonders möchten wir der 
Feuerwehr Illdorf für die Unterstützung beim Ausspritzen unseres 
Brunnens danken. Allen anderen Mitgliedern, die den Verein bei 
unzähligen laufenden Arbeiten (die jetzt nicht im Detail genannt 
wurden) oder in ihren diversen Ehrenämtern unterstützen, möchte 
die Vorstandschaft ganz herzlich für ihr Engagement danken!!!  
 
Doch es wurde nicht nur gefeiert und repariert. So wurde Anfang 
des Jahres von Michaela Besic eine Karate-Abteilung beim FCI ge-
gründet, und die Nachfrage durch die Jugendlichen ist enorm. Wir 
hoffen und wünschen uns, dass es so erfolgreich weitergeht.  



 
Apropos "erfolgreich"... schon sind wir beim Fußball gelandet :) Das 
Jahr 2010 läuft nämlich bisher wirklich gut. Im Jugendbereich sind 
unsere Jüngsten derzeit recht erfolgreich, die Mädchen gewinnen 
auch schon das ein oder andere Spiel und unsere Damenmann-
schaft rangiert in der oberen Tabellenhälfte. Und bei der 1./2. 
Mannschaft kann man sich auch nicht beklagen. Nachdem zur Win-
terpause unser bisheriger Spieler-Trainer durch einstimmigen Vor-
standsbeschluss entlassen wurde ;-) konnte mit Willi Heindl ein ex-
zellenter Nachfolger gefunden werden. Und siehe da, die 1. Mann-
schaft legte gleich eine Siegesserie hin. Die zweite Mannschaft kam 
zwar zum Schluss ein wenig ins Straucheln, belegte aber trotzdem 
noch einen tollen 3. Platz. Somit gibt’s also aus sportlicher Sicht 
nichts zu beklagen. Außer - der FC Illdorf braucht Jugendtrainer!!! 
Darum unsere Bitte: jeder, der Zeit und Lust hat, ist in unsrem FCI-
Trainer-Team herzlichst willkommen.  
 
Unsere Bau-Planung schreitet weiter voran. Es gibt zwar immer 
wieder bürokratische Hürden zu überwinden, aber mit der jahrzehn-
telangen Bauerfahrung unseres Meier Lorenz nehmen wir jedes 
Hindernis ohne Probleme. Dem ganzen Bau-Team um Meier Lo-
renz, Hans, Christian, Bauer Ewald plus den zusätzlichen Mitglie-
dern, die immer wieder mal zu Rate gezogen werden, möchten wir 
für ihren Einsatz danken!  
 
Unser FCI-Tippspiel wurde im dieser Saison von Julian Meier ge-
wonnen. Herzlichen Glückwunsch! Zur kommenden Saison haben 
wir unser Tippspiel weiter verfeinert und ausgebaut. Schaut einfach 
mal auf unsere Internet-Seite...; mitmachen lohnt sich (Julian kann’s 
bestätigen)! 
 
 Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern einen schönen und 
vor allem sonnigen Sommer! Wir laden alle zu unsren Veranstaltun-
gen (Marktfest, Familientag) in nächster Zukunft ein und freuen uns 
natürlich auch über die ein oder andere helfende Hand. 
 
 
Eure Vorstände 
Matthias Köhler             Vitus Reichherzer            Christian Meier 
 



Berichte aus der Jugendabteilung 
 
 
Im Jugendbereich läuft die jahrelange gute Zusammenarbeit mit 
dem SV Straß weiter. Abschlussplatzierungen können noch nicht 
genannt werden, da die Jugendteams bis in den Juli dem runden 
Leder hinterher jagen. Aber eins kann jetzt schon gesagt werden: 
Unsere Jüngsten spielen sehr erfolgreich. In der E-Jugend haben 
wir mittlerweile zwei Mannschaften gemeldet, und beide belegen 
vorderste Plätze. In allen Jugend-Teams (bis auf F-Jugend) arbeiten 
wir mittlerweile mit Straß zusammen, und wie die Tabellenstände 
zeigen kann man durchaus von einer erfolgreichen Kooperation 
sprechen. Zur kommenden Saison ergeben sich in der Jugend fol-
gende Konstellationen: Die F-Jugend spielt weiterhin allein ohne 
Spielgemeinschaft. Mit allen weiteren Jugendmannschaften spielen 
wir in Spielgemeinschaft mit dem SV Straß. Die E- und C-Jugend 
spielt in Illdorf; die D-Jugend in Straß. Bei der B- und A-Jugend ar-
beiten ab sofort drei Vereine zusammen; nämlich Straß/Illdorf und 
nun auch der SV Staudheim. Diese Zusammensetzung passt her-
vorragend, da sich die Jugendspieler optimal auf beide Teams ver-
teilen. Der genaue Spielort bzw. die entsprechenden Trainer stehen 
noch nicht fest. Wobei wir wieder beim Thema sind...; der FCI benö-
tigt DRINGEND Jugendtrainer!!! 
 
Matthias Köhler 
 
 
In der E-Jugend arbeiten wir dieses Jahr mit dem SV Straß zusam-
men. Trainiert und gespielt wird in Straß. Bis zur Winterpause hat-
ten wir eine Mannschaft angemeldet. Erfreulicherweise kamen 
durchschnittlich 20 Spieler beider Vereine ins Training. So konnte in 
der Winterpause eine E2-Jugend angemeldet werden. Mit der E1-
Jugend belegen wir momentan den erfreulichen 1. Platz Mit der E2-
Jugend sind wir momentan auf dem 3. Platz Hervorzuheben ist die 
hervorragende Zusammenarbeit beider Vereine mit den Trainern 
Meier Hans, Baumiller Berti und Mayr Tobias.  
 
Hans Meier 
Jugendtrainer 



Bericht aus der Fußballabteilung 
 
 
In der Winterpause waren wir auf Trainersuche für die Saison 
2010/2011. Willi Heindl, unser neuer Trainer, wollte bereits ab Feb-
ruar einen neuen Verein übernehmen. Deshalb haben wir entschie-
den bereits die laufende Saison mit Willi Heindl fortzusetzen.  
 
Verletzungsbedingte Ausfälle und einige schwache Leistungen in 
der Hinrunde führten dazu, dass wir mit 18 Punkten den Abstiegs-
rängen bedrohlich nah waren. Erfreulicherweise konnte Matthias 
Köhler, der in der Vorrunde überwiegend zuschauen musste, nach 
der Winterpause wieder mitspielen. Leider musste dagegen unser 
langjähriger Stammlibero Stefan Weigl aufgrund anhaltender Knie-
beschwerden seine Karriere vorerst beenden und fehlte uns die 
gesamte Rückrunde. Die Vorbereitung im Frühjahr erinnerte eher an 
Wintersport als an Fußball und war eine Herausforderung für alle.  
 
Deutlich zu sehen war allerdings bereits im Training und in den Vor-
bereitungsspielen, dass unsere Mannschaft nichts mit dem Abstieg 
zu tun haben wollte. Das erste Punktspiel nach der Pause in Feld-
heim verloren wir durch eigene Fehler unglücklich mit 1:3. Die fol-
genden 7 Spiele konnten wir allerdings allesamt gewinnen und da-
mit frühzeitig dem Abstiegskampf entgehen. Mit ein paar Punkten 
mehr in der Vorrunde wäre es sogar nach vorne noch spannend 
geworden. So blicken wir auf eine sehr erfreuliche Rückrunde zu-
rück, die mit einem 6. Tabellenplatz endete und Mut für die neue 
Saison macht. Die Reservemannschaft verspielte durch zwei Heim-
niederlagen die durchaus mögliche Meisterschaft und beendete die 
Runde auf einem sehr guten 3. Tabellenplatz.  
 
Nach einer sechswöchigen Pause beginnt die Vorbereitung für die 
Saison 2010/2011 am 04. Juli. Saisonbeginn ist voraussichtlich der 
08. August. Mit den zwei starken Aufsteigern FC Rennertshofen und 
der Spvgg. Unterstall/Joshofen sowie den Absteigern FC Ehekir-
chen und SV Klingsmoos wird die Kreisklasse Neuburg in der kom-
menden Saison sicherlich sportlich attraktiver. Johannes Hanfbauer 
und Dominik Wild kommen aus der A-Jugend zu den Senioren und 
mit Stefan Stegmaier und Marcel Schiele wollen zwei weitere junge 
Spieler zu uns wechseln.  



 
Setzt sich die positive Entwicklung unserer Mannschaft fort und 
bleiben wir von größeren Verletzungen verschont, können wir zu-
versichtlich der neuen Saison entgegenblicken. 
 
Ewald Bauer 
Fußballabteilungsleiter 
 
 
 
 

Vorbereitung auf die Rückrunde 
 
 
So,  04.07.10 10.30 Uhr Trainingsauftakt 
Di,  06.07.10 19.00 Uhr Training 
Do,  08.07.10 19.00 Uhr Training 
Sa, 10.07.10 15/17 Uhr Spiele gegen Pörnbach 
So,  11.07.10 17.00 Uhr Spiel Straß – FCI (1. Mannsch.) 
 
Di,  13.07.10 19.00 Uhr Training 
Mi, 14.07.10 19.00 Uhr Training 
Do, 15.07.10 19.00 Uhr Training 
Sa,  17.07.10 15/17 Uhr Spiele Etting – FCI 
 
Di,  20.07.10 19.00 Uhr Training 
Mi, 21.07.10 19.00 Uhr Training 
Do,  22.07.10 19.00 Uhr Training 
Sa, 24.07.10 17.00 Uhr Spiel Ebenh./Baar – FCI (1. M.) 
 
Di, 27.07.10 19.00 Uhr Training 
Mi, 28.07.10 19.00 Uhr Training 
Fr, 30.07.10 19.00 Uhr Training 
So, 01.08.10 15/17 Uhr Spiele Mühlried – FCI 
 
Di,  03.08.10 19.00 Uhr Training 
Do,  05.08.10 19.00 Uhr Training 
So, 08.08.10 15.00 Uhr (?) 1. Punktspiel 
 



Gründung einer Karate-Abteilung  
für Kinder und Jugendliche 

 
 
Seit April diesen Jahres hat der FC Illdorf, wohl als erster Fußball-
verein in dieser Region, eine Karateabteilung für Kinder und Ju-
gendliche. Diese Sportart ist besonders vielseitig, sie fördert die 
Konzentrationsfähigkeit, Koordination, Motorik, Schnelligkeit und 
Ausdauer, sowie auch das Selbstbewusstsein. Jeden Donnerstag 
von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr findet das Training in der Burgheimer 
Turnhalle unter meiner Leitung, ich habe den 3. Dan (Schwarzgurt), 
zusammen mit Nicole Salomon, 3. Kyu (Braungurt) und Esef Besic, 
ebenfalls 3. Dan statt. Diese für Kinder neue Sportart in Burgheim 
fand großen Anklang und so konnten wir im ersten Training 27 Kin-
der begrüßen. Unsere neuen Karatekas sind zwischen vier und 
zwölf Jahren jung und mit großem Eifer in jedem Training dabei. 
Bereits vor den Sommerferien werden die Größeren unter ihnen die 
erste Prüfung zum 9. Kyu (Weißgurt) bei mir absolvieren. Für die 
Kleineren haben wir uns Weihnachten als Prüfungsziel vorgenom-
men. Jeder, der Interesse hat, ist herzlich bei uns zum Probetraining 
eingeladen! 
 
Michaela Besic,  Abteilungsleiterin Karate 
 



 

Bericht der Damenmannschaft 
 
 
Auch in diesem Jahr kann die Damenmannschaft mit den Leistun-
gen der vergangenen Saison höchst zufrieden sein. Unsere neuen 
Spielerinnen aus Staudheim haben sich als wahre Verstärkung er-
wiesen und passen hervorragend in unsere Mannschaft. Durch Ver-
letzungen und zwei Schwangerschaften hat sich unser Kader leider 
auf nur mehr 14 Spielerinnen dezimiert. Trotz allem konnten wir uns 
mit 20 Punkten Tabellenplatz 5 sichern. Ende August starten wir 
wieder voller Optimismus in die neue Saison. Unsere Heimspiele 
finden immer am Samstag um 18 Uhr statt und wir würden uns sehr 
über zahlreiche Zuschauer freuen. 
 
Michaela Besic 
Damentrainerin 
 
 
 
 

Unser Bauvorhaben  
Sportheimanbau und Generalsanierung 

 
 
Allgemeines: 
Der Sportheimanbau und Umbau nimmt jetzt schon mehrere Jahre 
in Anspruch. Die Zeit und das Engagement, die in diese Planung mit 
all seinen besonderen Veränderungen gesteckt werden mussten, 
sind enorm. Von allen Beteiligten war und ist auch in nächster Zeit 
ein Höchstmaß an Einsatz für unseren FCI erforderlich, um der Zu-
kunft unseres Sportheimes, unseres Vereines und unserer Jugend 
ein gutes Fundament zu geben. 
 
Bei der letzten Info, Stand Dezember 2009, stand noch in Frage, ob 
wir den alten Dachstuhl belassen sollten oder einen neuen Dach-
stuhl mit 35 Grad aufbauen. Nach intensiven verschiedenen kontro-
versen Meinungen im Verein und in Gesprächen im Ausschuss kam 
man dann nach Vergleichsberechnungen von Zimmerermeister  



 
Richard Müller letztendlich einstimmig zu dem Beschluss, dass ein 
neuer Dachstuhl auch finanziell gesehen die bessere Lösung 
sei.Hier haben wir zudem den Vorteil, dass wir einen Fitnessraum 
und einen Archivraum zusätzlich haben werden. Für diese Räume 
können wir mit ca. 30.000,00 € zusätzlichen Fördergeldern rechnen. 
Einen neuen Dachstuhl mit Pfanneneindeckung haben wir oben-
drein. Ohne die Schaffung der beiden Räume wäre eine Finanzie-
rung jedoch nicht möglich. 
Zwischenzeitlich sind wir jetzt dabei konkrete Angebote einzuholen, 
wobei uns die Ausschreibung nach VOB allerdings schon noch eini-
ges Kopfzerbrechen bereitet. 
Trotz allem sind wir zuversichtlich, das Bauvorhaben heuer noch 
beginnen zu können. Es ist denkbar und aus jetziger Sicht auch 
möglich, den Anbau und das Dach noch in diesem Jahr im Rohbau 
fertig stellen zu können. 
 
Mehraufwand: 
Allerdings mussten ein neuer Plan gezeichnet und auch neue Be-
rechnungen gemacht werden. Erfreulicherweise haben sich 2 Zim-
mererfachleute unterstützend gemeldet, die dafür mehrere Tage 
Urlaub nehmen werden, denn der Dachaufbau muss zügig voran-
gehen. 
Unser besonderer Dank gilt Diplom-Ingenieur Martin Käser, der trotz 
größter Arbeitsbelastung im eigenen Planungsbüro für uns den Plan 
zum wiederholten Mal geändert hat. 
 
Statik: 
Eigentlich waren wir der Meinung, dass wir mit der Öffnung der Bo-
denplatte die Statik-Vorgaben erfüllt haben, mussten uns aber eines 
Besseren belehren lassen. Der Prüfstatiker wollte noch einmal den 
Bodenaufbau ganz genau dokumentiert haben. Dank der zuverläs-
sigen Ablage von Herbert Tomann, der damals den BLSV-
Schriftverkehr erledigte, konnten alle Lieferscheine von 1980 des 
Baustahles vom Sportheimbau weitergeleitet werden. Fotos von 
dem damaligen Fundamentaufbau waren ebenso für den Statik-
Stabilitäts-Nachweis wichtig. Wir hoffen nun, dass alle Anforderun-
gen erfüllt sind. 
Ein besonderer Dank gilt für die Öffnung der Bodenplatte Johannes 
Hösch und Christoph Meier, die das spontan erledigten. 



Brandschutz: 
Laut Schreiben vom Landratsamt vom 16.04.10 muss bei uns die 
neue Brandschutz- Ordnung angewendet werden. Das bedeutet: Es 
handelt sich um einen Sonderbau mit mehr als 40 Gastplätzen. 
Dies hat z. B. zur Folge, dass mindestens 3 Türen als Feuerschutz-
türen ausgeführt werden, Rettungswege bezeichnet und die Flucht-
türen nach außen aufgehen müssen usw. 
Mittlerweile ist das Brandschutzkonzept durch das Architekturbüro 
Fuchs mit großem Einsatz erstellt worden. Bedanken möchten wir 
uns auch sehr herzlich bei Richard Wild und Kreisbrandmeister Mat-
thias Hentschel für ihre schnelle Mithilfe bei den Berechnungen und 
Fragen des Brandschutzes. 
Der Brandschutz und die Statik konnten dem Landratsamt zur Ge-
nehmigung übergeben werden. 

 
 

BLSV: 
Mit Schreiben des BLSV vom 08.04.10 wurde uns mitgeteilt, in wel-
cher Höhe Zuschüsse zu erwarten sind. Nach Prüfung des Schrei-
bens haben wir festgestellt, dass unsere Eigenleistung um den Fak-
tor drei gekürzt wurde. Nur durch hartnäckige glaubhafte Nachver-
handlungen ist es uns gelungen, dies abzuwenden. 
So können wir jetzt mit einer Zuwendung von 177.100.-- €, davon 
59.050,-- € als Darlehen, rechnen. Diese Berechnungen beruhen 
auf Förderrichtlinien und sind noch nicht endgültig genehmigt. 
Die Vorgaben des BLSV mit Finanzierung und Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnung, die von Ewald Bauer, Hans Meier und Christian Meier mit 
ausgearbeitet worden sind, sind nahezu erfüllt. So können wir in 
den nächsten Wochen, sollte nicht noch etwas Unvorhergesehenes 
dazwischen kommen, mit der Genehmigung rechnen. 



Landkreis: 
Nach den Zuschuss-Richtlinien können wir vom Landkreis mit 
25.000,00 € Zuschuss rechnen. Dieser Antrag ist gestellt, die Zusa-
ge liegt jedoch noch nicht vor. Dies kann erst nach der amtlichen 
Zusage des BLSV erfolgen. 
 
Gemeinde: 
Die Gemeinde wird das Projekt, wie im letzten Info erwähnt, nach 
den Richtlinien der Marktgemeinde fördern.  
 
Zusagen für Holzspenden: 
Für unseren neuen Dachstuhl benötigen wir sehr viel Bauholz. In 
einer beispiellosen Aktion gelang es uns mehr als 60 m³ Bauholz 
von 25 verschiedenen Freunden bzw. Gönnern des FCI zu bekom-
men. Ein besonderer Dank gilt, neben den Spender- Zusagen, Lo-
renz Meier für die durchgeführte Spendenaktion sowie Vitus Reich-
herzer, Franz Hofgärtner und Sepp Eiba, die den Transport des 
Holzes organisieren werden. 
 
Geldspenden: 
Die Spendenaktion verlief ebenso erfreulich. Bis jetzt konnten wir 
knapp 13.000.-€ Spenden verbuchen.  
Ein ganz herzlicher Dank an alle Spender. Wir bitten Sie, sollten Sie 
noch nicht gespendet haben, dies noch zu tun, da der nachzuwei-
sende Spendenbetrag beim BLSV noch nicht ganz erreicht ist.  
Wir sind zuversichtlich, dass wir das dank Ihrer Mithilfe auch errei-
chen werden. 
Ein Dank an Christian Meier und seinem Team, der sich dieser 
Thematik angenommen hat. 
 
Photovoltaik-Anlageaufbau: 
Zurzeit wird noch geprüft, ob es sich auszahlen würde, eine Photo-
Voltaikanlage zu installieren. Die Erträge der Anlage könnten unse-
re Kreditbelastungen vereinfachen. Ein Dankeschön an Wolfgang 
und Ewald Bauer, die sich um diese Thematik kümmern. 
 
 
Stellvertretend für den gesamten Bauausschuss:  
Lorenz Meier, Hans Meier – Leitung Bauausschuss 



FCI-Nachrichten 
 
 
 
 
Die nächsten Termine 
 

So, 18.07.10 Familientag 
Sa, 31.07 + 
So, 01.08.10 Marktfest Burgheim 
Sa, 16.10.10 Weinfest 
Fr, 03.12.10 Jugend-Weihnachtsfeier 
Sa, 18.12.10 Senioren-Weihnachtsfeier 
Sa, 08.01.11 Jahresabschluss-Sitzung 
Fr, 04.02.11 Generalversammlung 

 
- Änderungen vorbehalten - 

 
 
 
 
 
Neumitglieder 
 

Lisa Schmid, Burgheim 
Sandra Wolf, Etting 
Anna-Lena Wilhelm, Staudheim 
Andreas Stegmair, Bonsal 
Britta Kammerer, Gempfing 
Benedict Reißing, Burgheim 
 
 
Herzlich Willkommen in unserer  
FCI-Gemeinschaft! 



 
Nachwuchs 

 
Maike u. Marco Jungwirth, Sohn Nils 
Claudia u. Michael Schiele, Sohn Moritz 
Simone u. Stefan Riedlberger, Tochter Hannah 
 
 
Herzlichen Glückwunsch! 

 
 
 
 
 
 

Hochzeiten 
 

Maike Jobst und Marco Jungwirth 
Sabine Meier und Martin Zandanell 
 
 
Wir wünschen Euch für den 
gemeinsamen Lebensweg alles Gute! 

 
 
 
 
 
 

Sterbefälle 
 

Der FCI trauert um 
 
Leo Böck 
Josef Stadlmayr 
Lothar Gieß 
Erna Fischer 

 



 
„Runde“ Geburtstage 
 
 

50 Jahre: 
Baumgartner Gertrud, Illdorf 
Sommer Roswitha, Münster 
Braun Josef, Burgheim 
Stemmer Franz, Oberhausen 
 
 
60 Jahre:  
Schneider Reinhard, Bonsal 
Buechler Josef, Gempfing 
Kaufmann Albin, Burgheim 
Sedlmair Paul, Illdorf 
 
 
65 Jahre:  
Göbel Günther, Illdorf 
Bauer Hans, Illdorf 
Maege Peter, Eschling 
Meier Lorenz, Illdorf 
 
 
70 Jahre: 
Hugl Michael, Bonsal 
Halbich Günter, Burgheim 
Kruck Erika, Illdorf 
 
 
80 Jahre: 
Hiermaier Maria, Illdorf 
 
 
 

Allen Geburtstagskindern wünschen wir für die Zukun ft 
alles Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen! 

 
 



 
Spenden 

 
 
Samir Klösch 
Klösch Gbr. 
Taktomat GmbH 
Gemeinde Burgheim 
Lorenz Meier 
Ignaz Schmid 
Fritz Rucker 
Manfred Lösch 
Christine Böck 
Eitelhuber GmbH & Co. KG 
Stapf Erwin 

 
 
Außerdem erhielten wir folgende Sachspenden: 
Einen Spielball von Michael Schiele, 
einen Hochdruckreiniger von Markus Auerhammer 
einen Gummiwagen von Hermine Mayerhofer 
und Holzplatten für die Gummiwagen-Reparatur von Richard Müller  
(Reparatur wird durchgeführt von Vitus Reichherzer) 

 
 
 

Allen Spendern ein herzliches Dankeschön! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________________________________________ 
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